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1. SG Großaspach 19 59:10 53
2. TSG Balingen 19 50:24 46
3. VfR Mannheim 19 42:22 40
4. VfR Aalen 19 30:16 31
5. 1. CfR Pforzheim 19 31:23 31
6. FC Nöttingen 19 44:34 27
7. SV Oberachern 18 25:19 27
8. FSV Bietigheim-Biss. 19 30:26 26
9. Norm. Gmünd 19 33:36 26

10. FSV Hollenbach 19 24:32 25
11. SSV Reutlingen 19 25:31 24
12. TSV Essingen 18 17:22 23
13. TSG Backnang 19 22:27 21
14. SV Fellbach 19 21:48 20
15. Zuzenhausen 19 28:46 18
16. FV Ravensburg 18 18:31 17
17. Calcio Leinfelden 19 21:38 12
18. 08 Villingen II 18 19:54 9

20. Spieltag

Freitag, 19.15 Uhr
VfR Mannheim – SV Oberachern
Samstag, 14.00 Uhr
SSV Reutlingen – TSG Balingen
FC Nöttingen – FSV Hollenbach

Norm. Gmünd – VfR Aalen
TSG Backnang – 1. CfR Pforzheim
FV Ravensburg – 08 Villingen II
FSV Bietigheim-Biss. – SG Großaspach
TSV Essingen – SV Fellbach
Sonntag, 14.00 Uhr
Calcio Leinfelden – Zuzenhausen

VS-SCHWENNINGEN. Zum Ab-
schluss der Wettkampfsaison 
zeigten die Jüngsten der SSC-
Synchronschwimmabteilung 
ihr Können beim Baden-Würt-
tembergischen Nachwuchscup 
2024 in Karlsruhe.

Mit 15 Teilnehmerinnen 
waren die Schwenninger Syn-
chronschwimmerinnen das mit 
Abstand größte Team dieser 
Meisterschaften. Nicht nur das 
–  die Schwenninger nahmen 
auch mehrere Medaillen mit 
nach Hause.

Silbermedaillen  für 
Berchdolt und Oberle   

In der Anfängerkategorie ge-
wann Alisa Kiranov die Bronze-
medaille, Rosa Oberle landete 
auf Platz zehn. Zoi Skorda auf 
Rang 14 komplettierte  das Er-
gebnis. Im Jahrgang 2017 holte 
sich Anastasia Berchdolt die 

Silbermedaille.  Vanessa Hall 
wurde im Jahrgang 2016 Fünf-
te. Eine weitere Silbermedaille 
nahm Lieselotte Oberle im 
Jahrgang 2015 in Empfang. 
Hier kamen mit Isabella Mika 
auf Platz sechs und Elisabeth 
Merkel auf Platz acht zwei wei-
tere  Mädels des SSC Schwen-
ningen unter die Top 10.

Attermeyer siegt, Guhl und 
Gottfried auf dem Podest

Bei den älteren Jahrgängen 
2014 und 2013 gewann Pauline 
Guhl ebenfalls  Silber, Polina 
Gottfried landete knapp hinter 
ihr auf Platz drei. Das gute Er-
gebnis komplettierten Ale-
xandra Schade, Joseline Leovey 
und Lucia Grin mit weiteren Er-
gebnissen  unter den besten 
Acht. Nora Attermeyer er-
kämpfte sich dann sogar mit 
komfortablem Vorsprung die 
Goldmedaille im Jahrgang 
2012. Ihre Mannschaftskolle-
gin Anna Cracan kam hier auf 
einen guten siebten Platz. 

Diese Ergebnisse wertet die  
Synchronschwimmabteilung 
des SSC-Schwenningen als gro-
ßen Erfolg. 

Viele Medaillen
Die Synchronschwimm-
Abteilung des SSC 
Schwenningen war  
beim Nachwuchscup 
erfolgreich.

Die Synchronschwimmerinnen des SSC Schwenningen haben ihr 
Können erneut unter Beweis gestellt. Foto:Meckes

1. SV Aasen 15 11 3 1 40:17 36
2. FV Tennenbronn 14 10 4 0 37:20 34
3. FC Furtwangen 14 9 2 3 41:28 29
4. SG Marbach/Rietheim 14 8 2 4 34:21 26
5. TuS Bonndorf 14 6 7 1 36:22 25
6. Dauchingen/Weilersbach 14 7 2 5 37:28 23
7. SV Hinterzarten 13 6 3 4 29:27 21
8. FC Löffingen 14 4 6 4 26:20 18
9. SV Hölzlebruck 14 5 2 7 25:29 17

10. DJK Villingen 15 4 4 7 23:26 16
11. SG Riedöschingen/Hondingen 15 5 1 9 24:32 16
12. SV Geisingen 14 4 3 7 25:24 15
13. FC Tannheim 13 3 3 7 23:35 12
14. VfB Villingen 14 3 2 9 22:38 11
15. SG Kirchen-Hausen 14 3 1 10 26:35 10
16. FC Bräunlingen 13 0 3 10 7:53 3
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15. Spieltag
Samstag, 14.30 Uhr
FC Furtwangen – Dauch./Weilersb.
DJK Villingen – Tannheim
Samstag, 15.00 Uhr
SV Geisingen – FV Tennenbronn
Samstag, 16.00 Uhr

Hinterz. – FC Löffingen
Sonntag, 14.30 Uhr
Kirch.-Haus. – TuS Bonndorf
Sonntag, 14.45 Uhr
FC Bräunlingen – SV Aasen
Marbach/Rietheim – SV Hölzlebruck
Riedöschingen/Hond. – VfB Villingen

n Von Holger Rohde

 BEZIRKSLIGA

Der 16. Spieltag in der Bezirks-
liga läutet an diesem Wochen-
ende die Rückrunde ein.  Es ste-
hen interessante Paarungen 
an. 

Die Topspiele

FC 07 Furtwangen – SG Dau-

chingen/Weilersbach (Sams-

tag, 14.30 Uhr). Der  Dritte  aus 
Furtwangen erwartet den Ta-
bellensechsten. Die SG Dau-
chingen/Weilersbach erlitt 
unter der Woche beim 0:3 
gegen die DJK Villingen einen 
Rückschlag.  Die Gäste haben 
auf die Furtwanger damit sechs 
Punkte Rückstand und stehen 
an der Breg unter Zugzwang.  
Aber auch die Furtwanger ha-
ben eine Drucksituation. Auf 
die beiden vorderen Ränge be-
trägt der Rückstand für den FCF 
inzwischen fünf und sieben 
Zähler. Im Hinspiel setzte sich 
die SG Dauchingen gegen Furt-
wangen mit 4:3 durch. Eine 
sehr interessante Partie ist am 
Samstag zu erwarten. 

DJK Villingen – FC Tannheim 

(Samstag, 14.30 Uhr). Das 3:0 
am Mittwochabend  in Dau-
chingen beflügelt  die DJK vor 

dem Duell gegen Tannheim.  
Die Gäste wollen sich von den  
drei Abstiegsplätzen fernhal-
ten.  Die DJK hat vier Zähler 
mehr auf dem Konto (16:12) als 
Tannheim und könnte sich mit 
einem Heimsieg im Tabellen-
mittelfeld etablieren.  Im Hin-
spiel, bei der Saisoneröffnung,  
war es der Ex-Nullachter Tobias 
Weißhaar,   der bereits nach 50 
Sekunden das entscheidende 
1:0 für den FC Tannheim erziel-
te.    Die  Tannheimer haben nur 
eines der vergangenen acht 
Spiele gewonnen. Die DJK kas-

sierte hingegen in den letzten 
fünf Begegnungen nur eine 
Niederlage. 

Die beiden Topteams

SV Geisingen –  FV Tennenbronn 

(Samstag, 15 Uhr).  Der Tabel-
lenzweite aus Tennenbronn  (34 
Punkte) hat sich mit einem un-
berechenbaren Gegner ausei-
nander zu setzen.  Das Hinspiel 
gewann der FVT zwar mit 3:1, 
doch die Geisinger sind schwer 
zu bespielen und haben einige 
landesligaerfahrene Akteure 
auf dem Platz. Sollte auf dem 

neuen Kunstrasen in Geisingen 
und nicht auf dem großen Na-
turrasen gespielt werden, dürf-
te dies  den Tennenbronnern 
entgegenkommen. Die Gei-
singer (12./15) stecken mitten-
drin im Abstiegskampf, holten 
nur einen  Sieg aus den vergan-
genen sechs Partien.   Allerdings 
weist der SVG die sechstbeste 
Abwehr in der Liga auf. 

FC Bräunlingen – SV Aasen 

(Sonntag, 14.45 Uhr). Der Ta-
bellenführer aus Aasen (36) ist 
klarer Favorit. Im Hinspiel sieg-
ten die Aasener souverän mit 
4:0.  Der Spitzenreiter feierte 
zuletzt fünf Siege in Folge (13:3 
Tore). Die Bräunlinger indes  
sind mit drei Punkten auf dem 
Konto bereits abgeschlagenes 
Schlusslicht.  

Das Kellerduell 

SG Riedöschingen/Hondingen –  

VfB Villingen (Sonntag, 14.45 

Uhr). Fünf Punkte (16:11) tren-
nen den Elften vom Vierzehn-
ten. Damit ist die Ausgangslage 
klar: Die SG kann sich mit 
einem Sieg wie im Hinspiel 
(2:1) weiter von der Abstiegs-
zone  entfernen. Der VfB  
braucht dringend drei Punkte,  
um sich näher an die Plätze 13 
bis 9 heranzuarbeiten.

SV Aasen möchte Platz 1 verteidigen
Die Bezirksliga biegt am Wochenende in die Rückrunde ein.  In Furtwangen läuft ein Top-Duell. DJK 
Villingen geht mit Rückenwind in die Heimpartie gegen Tannheim.

Der FC Furtwangen (hier mit  Tim Geiger, am Ball,  und Timo Wag-
ner, grüne Trikots) erwartet die SG  Dauchingen. Foto: Holger Rohde
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 OBERLIGA

FV Ravensburg – FC 08 Villingen 

U21 (Samstag, 14 Uhr).  Im letz-
ten Spiel des Jahres muss die 
U21 des FC 08 Villingen im Kel-
lerduell nach Oberschwaben 
reisen. Gastgeber FV Ravens-
burg um Ex-08-Trainer  Martin 
Braun  steckt  – wie das Tabel-
lenschlusslicht  aus Villingen – 
im Abstiegskampf und braucht 
dringend drei Punkte. 

Zwischenbilanz in der
 kommenden Woche

Wie beim Regionalliga-Kader 
wird in der nächsten Woche 
ebenso  beim FC 08 in Sachen 
U21 eine Zwischenbilanz in-
tern gezogen. Dabei wird es 
auch um die sportliche Zukunft 
von Daniel Miletic gehen. 

Das Statement von Daniel 
Miletic zu dieser Thematik: 
„Ich sage dazu im Moment 
nichts. Es wird kommende Wo-
che ein Gespräch mit einer Ent-
scheidung  geben. Damit beide 
Seiten planen können und wis-
sen,  wohin die Reise  nach der 
Winterpause geht.“ Ebenfalls 
nicht kommentieren   möchte 
der U21-Coach die Ge-
rüchte, dass in der 
Winterpause eini-
ge Spieler seines 
Teams zu einem an-
deren Club wechseln 
sollen.

Im Hinspiel siegte der FC 08 
im Friedengrund klar

Doch zurück zum anstehenden 
Oberliga-Spiel in  Ravensburg.     
Gerne erinnert sich   Daniel Mi-
letic noch an den 5:1-Sieg  im 

Hinspiel. „Es war damals unse-
re  beste Saisonleistung. Martin 
Braun wird seine Jungs dieses 

Mal heiß machen. Es wird 
ein schweres Spiel für 
uns“, glaubt der 08-
Coach. 

Personell war Ke-
vin Hezel in dieser  Wo-

che krank. Frederick Bruno und 
Gabriel Cristilli werden am 
Samstag zum Regionalliga-Ka-
der zählen.

 „Tefvik Ceylan spielt bei 
uns. Wir kommen mit den Spie-
lern aus,  die wir haben. Die 
Jungs wollen sich in Ravens-

burg noch einmal voll reinhän-
gen.“

Martin Braun hat  
 ebenso Druck

 Ex-08-Trainer  erlebt in Ober-
schwaben eine ganz schwierige 
Saison. Die Ravensburger müs-
sen – etwas überraschend – um 
den  Klassenerhalt zittern. Aus-
gerechnet vor dem Duell mit 
der U21 gelang den Ravensbur-
gern vor einer Woche ein 2:0-
Überraschungssieg beim Ta-
bellendritten  VfR Mannheim. 
Davor war die Braun-Elf, bei der 
Kapitän Moritz Jeggle und der 

Ex-Villinger Umut Sönmez die 
tragenden Säulen auf dem 
Platz  sind, in sieben Partien in 
Folge sieglos geblieben.

Mit 17 Punkten steht der  FV 
Ravensburg auf Rang 16, hat 
acht Punkte Vorsprung vor dem 
Schlusslicht Villingen.  Ihren 
letzten Heimsieg schafften die 
Oberschwaben Ende Septem-
ber gegen den FV Zuzenhau-
sen.   Die große Baustelle ist 
beim Braun-Team die Offensi-
ve mit bisher nur 18 Toren. 

Taktisch könnten die Villin-
ger an diesem Aspekt auch am 
Samstag  ansetzen. 

Letzte Ausfahrt: Ravensburg
Villinger U21 reist  zum 
Oberliga-Kellerduell. In 
der nächsten Woche 
wird es intern eine 
große Analyse geben.

  In der kommenden Woche soll es  beim FC 08 auch eine Entscheidung über die sportliche Zukunft von 
U21-Trainer Daniel Miletic geben.  Foto: Holger Rohde
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